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Liebe Boniswilerinnen 
und Boniswiler
Am ersten Tag dieses 

Monats wurde Marc 

Schmuziger neu in 

den Gemeinderat ge-

wählt. Ich gratuliere 

herzlich zu dieser Wahl 

und freue mich auf 

die kommende Zusammenarbeit im Team des 

Gemeinderats von Boniswil am Hallwilersee. Ich 

bin überzeugt, dass die Erfahrungen vom Marc 

Schmuziger eine gute Ergänzung in unserem 

Team sein werden.

Gleich nach der Wahl habe ich mir das Wahlpro-

tokoll und damit auch die Stimmbeteiligung an-

geschaut. Die Stimmbeteiligung liegt bei tiefen 

14.6 %. Ich will damit auf keinen Fall sagen, dass 

die Wahl mit einer tiefen Stimmbeteiligung «we-

niger Wert» ist. Doch die Differenz zu den letzten 

beiden Gemeinderatswahlen im 2013 und 2017 

von einmal fast und einmal über 50 %, sind aus 

meiner Sicht schon ein paar Gedanken wert.

Woran liegt es, dass sich über 85 % der Einwoh-

nerinnen und Einwohner unseres schönen Dorfes 

Boniswil am Hallwilersee nicht an der Wahl eines 

neuen Gemeinderats beteiligen? Beruhigen kann 

ich insofern, dass wir in Boniswil am Hallwilersee 

damit keine Ausnahme in der Gemeindeland-

schaft sind. Auch deswegen, wurde beispielsweise 

neutral
Drucksache

01-15-709070
myclimate.org

PERFORMANCE

immo consult lindenmann

Simona Lindenmann
5616 Meisterschwanden
www.ic-immoconsult.ch

056 664 70 10

Ihr persönlicher Mehrwert

im Seetal und Freiamt

bewerten   vermarkten   verkaufen

Verkauf von Immobilien und Bauland

Schätzungen und Bewertungen

Erst- und Wiedervermietungen

Verwaltung von Privatwohnungen

Traditionsgemäss fi ndet die Bundesfeier in Boniswil am
1. August statt. Auch in diesem Jahr feiern wir den

Nationalfeiertag wieder mit einem reichhaltigen Brunch
zwischen 10 und 13 Uhr auf dem Schulhausplatz

(bei unsicherem Wetter in der Turnhalle). 

Im Vordergrund steht das gemütliche Beisammensein.
Für das leibliche Wohl

sind die Mitglieder der Musikgesellschaft besorgt.

Für das Brunch-Buffet wird für Erwachsene ein Unkostenbeitrag
von 15 Franken erhoben, für Kinder 1 Franken pro Altersjahr

(jeweils inkl. Cüpli-/Rimuss-Bon).

Gemeinderat und Musikgesellschaft
freuen sich schon heute auf zahlreiche

Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie einen festlichen Anlass.

Die Gemeindebehörde Boniswil lädt die 
Bevölkerung herzlich ein zum

Bundesfeier-Brunch
auf dem Schulhausplatz 

Mittwoch, 1. August 2018, 10 bis 13 Uhr
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
während der Sommerferien
Während der Sommerferien, von Montag, 9. Juli 

2018 bis Freitag, 10. August 2018, ist die Gemein-

deverwaltung jeweils wie folgt geöffnet:

Montag bis Freitag, von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Nachmittags bleibt die Gemeindeverwaltung ge-

schlossen

Termine ausserhalb dieser Öffnungszeiten können 

mit den betroffenen Verwaltungsabteilungen di-

rekt vereinbart werden.

Der Gemeinderat und das Verwaltungsteam wün-

schen Ihnen eine sonnige und erholsame Som-

merferienzeit.

Baugesuche
Bauherrschaft: Keller Urs, Rebmoosweg 35 M, 

5200 Brugg. Projektverfasser: Keller Urs, Reb-

moosweg 35 M, 5200 Brugg. Bauvorhaben: Sicht-

schutzwand mit Wasserspiel. Ortslage: Parzelle 

887, Seengerstrasse 61. Öffentliche Auflage des 

Baugesuchs auf der Gemeindekanzlei Boniswil 

vom 15. Juni 2018 bis 16. Juli 2018. Bauherr-
schaft: Rodel-Gelbert Markus und Susanne, 

Tannmatt 2, 5706 Boniswil. Projektverfasser: 

Baumann Holzbau-Innenausbau AG, Industrie-

strasse 2, 5712 Beinwil am See. Bauvorhaben: 

Windfang und Vordach Garage. Ortslage: Parzelle 

1089, Tannmatt 2. Öffentliche Auflage des Bau-

gesuchs auf der Gemeindekanzlei Boniswil vom 

22. Juni 2018 bis 23. Juli 2018. Bauherrschaft: 
Fritschi Michael und Sandra, Alte Seetalstrasse 8, 

5706 Boniswil. Stocker Marlise, Alte Seetalstrasse 

6, 5706 Boniswil. Projektverfasser: CES Bauinge-

nieur AG, Rohrerstrasse 3, 5001 Aarau. Bauvor-

haben: Sichtschutzwand. Ortslage: Parzellen 770 

und 1151, Alte Seetalstrasse 6 und 8. Öffentliche 

Auflage des Baugesuchs auf der Gemeindekanz-

lei Boniswil vom 29. Juni 2018 bis 30. Juli 2018. 

Einwendungen sind während der Auflagefrist dem 

Gemeinderat Boniswil, 5706 Boniswil, schriftlich 

einzureichen, versehen mit einem Antrag und ei-

ner Begründung.

durch die Aargauer Gemeindeammänner-Vereini-

gung und den Kanton Aargau mit verschiedenen 

Umfragen und Studien das Phänomen der im ge-

ringeren Bevölkerungsbeteiligung und der immer 

kleiner werdenden Kandidatenfelder untersucht.

Aber zurück zur Boniswiler Gemeinderatswahl: 

Liegt es an der laufenden Fussball-WM, oder 

daran das man nicht wusste, dass eine Gemein-

deratswahl stattgefunden hat? Kann es an der 

fehlenden Auswahl von Kandidaten liegen? Oder 

interessiert es die Einwohnerinnen und Einwoh-

ner einfach nicht, wer das Dorf in ihrem Auftrag 

gestaltet und verwaltet? 

Mich interessieren die Gründe für die Absenz an 

der Wahlurne sehr wohl. Die Anforderungen an 

den Gemeinderat bezüglich Kommunikation sind 

in den letzten Jahren stark gestiegen. Die Einwoh-

nerinnen und Einwohner wollen jederzeit über die 

für sie brennenden Themen informiert sein. Kom-

munikation ist keine Einbahnstrasse. Denn wenn 

erst dann eine Rückmeldung gemacht wird, wenn 

etwas nicht gefällt, ist es für alle Beteiligten kein 

optimaler Weg. Auch der Gemeinderat und die 

Verwaltung wollen die Chance haben sich stetig 

zu verbessern. Dazu braucht es Ihre Unterstüt-

zung und Beteiligung. Dies damit Boniswil am 

Hallwilersee auch künftig zu den lebenswerten 

Gemeinden im Seetal gehört und Sie sich hier 

auch weiterhin wohl fühlen können.

Ihr Gérald Strub

Gemeindeammann von Boniswil am Hallwilersee

gerald.strub@strubpartner.ch 

Aus dem Gemeindepräsidium – Fortsetzung

Gemeinderatsersatzwahl für den Rest der Amts-
dauer 2018 – 2021
Stimmberechtigte	 988

Absolutes Mehr	 72    Stimmen

Die Wahl ist im ersten Wahlgang zu Stande ge-

kommen

gewählt ist:

- �Schmuziger Marc, Integratele Politik Aargau/

Schweiz	 77    Stimmen

weiter haben Stimmen erhalten:

- Beat Bättig, SVP 	 21    Stimmen

- Urs Jeker	 18    Stimmen

- Kurt Lüscher  	 12    Stimmen   

- Vereinzelte	 15    Stimmen

Gegen diesen Wahlbeschluss kann gemäss §§ 66 

ff des Gesetzes über die politischen Rechte (GPR) 

bis am dritten Tag nach dieser Veröffentlichung 

beim Departement Volkswirtschaft und Inneres, 

Frey-Herosé-Strasse 12, 5001 Aarau, Beschwerde 

erhoben werden.

Gemeindenachrichten 
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Boniswil-Seengen Basket
Basketball Damen: Donnerstag, 19.30 bis 21.00 Uhr, MZH 
Seengen; Samstag, 10.30 bis 12.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. 
Basketball Damen-Plauschteam: Dienstag, 19.00 bis 20.30 
Uhr, MZH Seengen. Basketball Herren: Montag, 20.30 bis 
22.00 Uhr, MZH Seengen; Dienstag, 20.45 bis 22.00 Uhr, 
Turnhalle Boniswil; Freitag, 20.00 bis 22.00 Uhr, Turnhalle 
Boniswil. Basketball Junioren U17: Freitag, 19.00 bis 20.00 
Uhr, Turnhalle Boniswil. Basketball Mixed U13: Freitag, 
18.00 bis 19.00 Uhr, Turnhalle Boniswil.  Basketball Mixed 
U9: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. Infos: 
www.boniswilbasket.ch

Damenturnverein
Jeden Donnerstag von 20.15 bis 21.45 Uhr, ausser Ferien. 
Infos: Claudia Baumann, Tel. 056 667 14 60 oder www.stv-
boniswil.ch/dtv

Feuerwehrverein
Ehemalige Angehörige der Feuerwehr Boniswil-Hallwil sind 
in unserem Verein herzlich willkommen. Infos: Eugen Peter, 
062 777 26 74, eugen.peter52@bluewin.ch

Förderverein Steinzeitwerkstatt Boniswil
Jeden 1. Sonntag im Monat  von 13.30 bis 16 Uhr geöffnet. 
Vorführungen von steinzeitlichen Techniken, einzeln oder in 
Gruppen (mit Apéro möglich) durch Max Zurbuchen, Prä-
historiker. Anmeldung: Tel. 079 562 34 86 oder unter www.
steinzeit-live.ch

Frauenturnverein
Infos: Elsbeth Gloor, Tel. 062 777 28 08

Frauenverein
Babysitting-Vermittlung: Jugendliche (ab 13 J.) mit 
SRK-Ausweis freuen sich über Anfragen. Kontakt: Silvia 
Schmid, 062 777 68 68, ss.schmid@bluewin.ch. Kontakt und 
Infos FVB:  Karin Negri, Alte Seetalstrasse 1, 5706 Boniswil, 
062 893 02 84, k.negri@negri-agency.ch

Gemeindebibliothek
Jeden Donnerstag, 16.30 bis 19.00 Uhr, ausser Ferien. Infos: 
Yvonne Hunziker, 062 777 02 45

Genossenschaft Fernsehanlage Boniswil, GFB
Ihre erste Ansprechperson in sämtlichen Belangen: Monika 

Zürcher, 079 720 00 86, gfboniswil@hispeed.ch. Angebote 
der UPC, technische Auskünfte, bei Störungen: TV – Hi-Fi – 
Video U. Baumann AG, Urs Baumann, 062 777 55 77

Gewerbeverein Seetal
Infos: www.gv-seetal.ch, info@gv-seetal.ch. Präsident 
Martin Bolliger, Telefon 079 320 07 36

Jugi Knaben und Mädchen
Jugi 1. und 2. Klasse gemischt: jeden Montag von 17.45 bis 
18.45 Uhr, ausser Ferien. Infos: Sonja Rohr, Tel. 079 272 13 
20. Jugi 3. bis 5. Klasse Knaben: jeden Dienstag von 18.15 bis 
19.15 Uhr, ausser Ferien. Infos: Adrian Holliger, Tel. 079 442 81 
78. Jugi 3. bis 5. Klasse Mädchen: jeden Mittwoch von 19.00 
bis 20.00 Uhr, ausser Ferien. Infos: Andrea Holliger, Tel. 079 
237 46 84. Jugi Oberstufe Mädchen: jeden Donnerstag von 
19.00 bis 20.00 Uhr, ausser Ferien. Leitung: Jenny Fischer 076 
499 46 02 und Tarja Schumacher 076 326 54 31. Infos: www.
stvboniswil.ch/jugend

Kirchenchor
Proben jeweils dienstags von 20.00 bis 21.45 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. Während der Schulferien sind keine Proben. 
Infos: Yvonne Siegrist, 062 777 04 50

Männerturnverein
Jeden Montag Training. Senioren: 19.15 bis 20.15 Uhr, Män-
ner 35+: 20.15 bis 22.00 Uhr. Infos: Andreas John, Matten 
2, 5707 Seengen, 079 785 78 25, andreas.john@bluewin.ch

Mittagstisch Boniswil
Montag und Dienstag von 11.45 bis 13.15 Uhr im Saalbau 
Boniswil. Anmeldung pro Semester: 13.– pro Mahlzeit, An-
meldung am Vorabend: 15.– pro Mahlzeit. Neu sind An- und 
Abmeldungen an Frau Carina Espinosa, Tel. 076 390 01 50 
oder 062 777 48 47 zu richten. 

Muki/Vaki Turnen
Zwischen Herbst- und Frühlingsferien in der Turnhalle Bo-
niswil. Jeweils am Donnerstagmorgen von 8.45 bis 9.45 Uhr 
(ausser Schulferien). Infos: Tatjana Keller, 062 893 04 80, 
kellerfehr@hispeed.ch

Musikgesellschaft
Hauptprobetag: Mittwoch, 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
oder Saalbau. Zusatzprobetag: Montag. Neue Mitglieder 

sind bei uns immer herzlich willkommen!

Natur und Umwelt Boniswil
Infos: Werner Roth, Tel. 062 797 90 67, w.roth.haba@blue-
win.ch 

Pfadi Hallwyl
Immer (bis auf wenige Ausnahmen) am Samstagnachmit-
tag. Infos: www.pfadi-hallwyl.ch

Pro Senectute
Jeden Mittwoch (ausser Ferien), 14.00 bis 15.00 Uhr Turnen 
«Fit und zwäg» der Pro Senectute

Samariterverein
Infos: www.samariter-seengen.ch oder direkt bei Präsi-
dentin Maja Sandmeier 062 777 24 59 / majasandmeier@
bluemail.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern und Ju-
gendlichen aus der Umgebung zu treffen, gemeinsam zu 
spielen, basteln und etwas über 1. Hilfe zu lernen? Dann 
bist du bei uns genau richtig. Die Übungen finden je-
weils samstags von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Regel in 
der Mehrzweckhalle Fahrwangen statt. Infos: Franziska 
Buri, Tel. 062 777 46 33, franziska.buri@bluewin.ch oder  
www.help-hallwilersee.jimdo.com

Spitex Unteres Seetal
Infos: www.spitex-useetal.ch

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Martin Fischer 079 698 69 15 oder Patrick Fischer 079 
642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Boniswil
Jeden Dienstag von 19.15 bis 20.45 Uhr. Infos unter www.
stvboniswil.ch/tv

SVP Boniswil
So., 23. September: Abstimmung. So., 25. November: Abstim-
mung. Do., 29. November, 20.15 Uhr: Budgetgemeindever-
sammlung. Infos: Jacqueline Felder, Präsidentin, 062 777 20 32

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Neumitglieder sind herzlich 
willkommen. Infos: www.tc-hallwilersee.ch oder über Barbara 
Schenker Schmid, schmidschenker@msn.com

Trachtengruppe
Wir tanzen jeden Mittwoch (ausser Ferien) abwechslungs-
weise in Boniswil, Hallwil und Beinwil am See. Infos: Andrea 
Eisenegger, 5706 Boniswil, Tel. 078 605 43 83, a.eiseneg-
ger@gmx.ch

Zukunft Boniswil
Verein, welcher sich für die Erhaltung und Verbesserung der 
Lebensqualität in Boniswil engagiert. Infos: Josef Högger, 

Präsident, Tel. 062 777 29 73, zukunft.boniswil@bluewin.ch

Römisch-katholische Pfarrei St. Theresia, Seon
Alle aktuellen Termine und Informationen finden Sie im 
Pfarrblatt «Horizonte» oder unter www.pfarrei-seon.ch

Reformierte Kirchgemeinde 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
auf www.kirche-seengen.ch 

Kirchgemeinden
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AbfallsammeltermineTankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch

Alteisen (Beschläge)
Private Entsorgungsstellen wie z. B. Max Holliger Muldenservice 
GmbH, Sammelstelle Ried (Zufahrt Frischmarkt), Entsorgungs-
park Hunzenschwil

Altöle
(Verbrauchte Speiseöle) Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus 
gegen vorgängige telefonische Anmeldung beim Bauamt unter 
der 079 222 02 97 

Aluminium
(Haushaltfolien, Tuben, Spraydosen, Pfannen, Getränkedosen 
etc.) Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus

Batterien
Entsorgungsplatz Gemeindehaus oder zurück an Verkaufsstelle

Elektrogeräte
Zurück an die Verkaufsstellen

Giftstoffe, Sonderabfälle
(z. B. Medikamente, Lösungsmittel, alte Farben, Herbizide etc.) 
verschlossen und beschriftet. An ursprüngliche Verkaufsstellen, 
Drogerien oder Apotheken in Originalgebinden zurückgeben

Glas
Entsorgungsplaz beim Gemeindehaus. Nach Farben getrennt, 
kein Fensterglas, kein Glasgeschirr, Spiegel und Porzellan

Grünabfälle
Container mit Vignette oder Bündel mit Gebührenmarken. Bitte 
kein Plastik und kein plastifiziertes Papier. An Strasse stellen in 
den offiziell zugelassenen Containern (140 l, 240 l, 800 l) oder 
Bündeln von max. 1.5 m Länge und 25 kg schwer. Keine Säcke!

Grüncontainer-Vignetten:
140-Liter-Vignetten	 CHF	 96.05
240-Liter-Vignetten	 CHF	132.15
800-Liter-Vignetten	 CHF	390.35

Die Vignetten können auf der Gemeindeverwaltung Boniswil 
bezogen werden. 

Abfuhrdaten (jeweils dienstags): 17./31. Juli, 14./28. August, 
11./25. September, 9./23. Oktober, 6./20. November, 4./18. De-
zember 2018

Häckselgut
An Strasse stellen, gut zugänglich, geordnet, auf mehrere kleine 
Haufen aufgeteilt, aber nicht zusammengebunden. 

Hauskehricht
Wöchentlich jeden Dienstagvormittag (Ausnahme: Donners-
tag, 25. Dezember), frühestens am Vorabend ab 20.00 Uhr. Nur 
gebührenpflichtige Säcke, 35 l, 60 l oder max. 110 l

Offizielle Kehrichtrollen:
Kehrichtrollen (35l) 	 CHF 	 23.00
Kehrichtrollen (60l) 	 CHF 	 38.30
Kehrichtrollen (110l) 	 CHF 	 70.25
Kehrichtmarken 	 CHF	  3.80

Kehrichtrollen und Kehrichtmarken können auf der Gemeinde-
verwaltung und im Volg Boniswil bezogen werden.

Containermarken:
Containermarken für Gewerbe CHF 48.00 erhältlich auf der Ge-
meindeverwaltung Boniswil (nur für Grossabnehmer) 

Kleider, Textilien
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus oder Sammelcontainer 
Dinkelhof

Konservendosen (Weissblech)
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus. Dosen bitte reinigen 
und Papierumwicklung entfernen

Leuchtstoffröhren, Entladungslampen
Zurück an Verkaufsstellen. z. B. Signer & Gloor, Boniswil

Papier und Karton
Entsorgungsplatz beim Gemeindehaus, Presscontainer

Pet
Zurück an Verkaufsstelle, Sammelstelle beim Volg

Pneus, Autobatterien
Zurück an die Verkaufsstellen

Sperrgut
Versehen mit Gebührenmarken. Pro Marke: Durchmesser max. 
50 cm, Länge max.100 cm, Gewicht max. 25 kg

Styropor
Zurück an die Verkaufsstellen. Nur sauberes Material, ohne 
Plastikklebestreifen, kein Füllmaterial

Tierkadaver
In zugebundenen Plastiksäcken, beim Klärmeister abgeben (kos-
tenlos), Abwasserreinigungsanlage ARA (Schlatt) Montag, 14.00 bis 
16.00 Uhr, Mittwoch, 8.00 bis 9.00 Uhr, Freitag, 14.00 bis 15.30 Uhr

Verkaufsmandate
Kauf und Verkauf von Liegenschaften
5502 Hunzenschwil
Telefon 062 897 29 04

Das suchen hat ein enDe.
www.wernli-immo.ch
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Schule
Drüwil

Agentur Wohlen
Daniel Sandmeier

Ringstrasse 28 | 5610 Wohlen
T 076 544 10 24

Gut versichert
mit Generali.

Wir sind während 24 Stunden an 7 Tagen die Woche mit Herz und Zeit persönlich für Sie da.

«Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir 
weggehen.»

(Albert Schweitzer)

Bestattungen Sonnental Ruth Schachtler GmbH
5737 Menziken | Gässli 
5712 Beinwil am See | Reinacherstrasse 2 
Tel. 062 772 20 20  | Fax 062 771 83 70

Mit grossem Eifer machten sich die Kids daran, 

die zum Gesamtresultat zählenden Disziplinen 

60-m-Lauf, Weitsprung und Ballwurf zu absol-

vieren. Dazwischen konnten sie weitere Angebote 

nutzen, angefangen von Fussball über Jonglieren 

bis zu Kappla-Türme bauen.

Alle Kinder waren in Gruppen eingeteilt, welche 

von einem Fünft- oder Sechstklässler geführt 

wurden. Diese erledigten ihre Aufgabe mit Bra-

vour und sorgten sich aufmerksam um die Klei-

neren. Der Vormittag wurde mit der Siegerehrung 

der Besten abgeschlossen – im Grunde waren na-

türlich alle Teilnehmenden Sieger!

Ein grosses Dankeschön gilt den Helfer/-innen 

der Turnvereine, ohne deren tatkräftige Unter-

stützung der Anlass nicht zu bewältigen wäre. Sie 

haben anschliessend am Nachmittag mit grossem 

Erfolg den Wettlauf um den schnellsten Drüwiler 

durchgeführt.

Sporttag der Schulen Boniswil und Leutwil

Am Samstagvormittag, 26. Mai 2018, trafen sich bei herrlichem Wetter knapp 150 Kinder, viele 
begleitet und angefeuert von ihren Eltern, zum Sporttag. Dieser wurde das 2. Mal nach dem Kon-
zept des UBS Kids Cup organisiert.

Regionalbus Lenzburg AG
Lenzhardstrasse 3, 5600 Lenzburg
Tel. 062 886  10 00

Büro für Tourismus und Mobilität
Kronenplatz 24, 5600 Lenzburg
Tel. 062 886  45 47, billette@lenzburg.ch

Ob Einzelbillet oder Kombilösung

Wir beraten
   damit Sie gut ankommen!

In unserem Verkaufsbüro am Kronenplatz nehmen wir uns Zeit, Sie zu beraten 
zu allen Fragen mit dem öffentlichen Verkehr. Und wir verkaufen Ihnen gerne 
Billette zu Ihren persönlichen Reisewünschen.
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Tel. 062 886  10 00

Büro für Tourismus und Mobilität
Kronenplatz 24, 5600 Lenzburg
Tel. 062 886  45 47, billette@lenzburg.ch

Ob Einzelbillet oder Kombilösung

Wir beraten
   damit Sie gut ankommen!

In unserem Verkaufsbüro am Kronenplatz nehmen wir uns Zeit, Sie zu beraten 
zu allen Fragen mit dem öffentlichen Verkehr. Und wir verkaufen Ihnen gerne 
Billette zu Ihren persönlichen Reisewünschen.
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Unverhofft kommt oft.
Wir sind immer für Sie da.

Agentur Seengen
mobiliar.ch/seengen

Stefan Studer, M 079 439 34 62, stefan.studer1@mobiliar.ch
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Service und Reparaturen aller Marken | Allgemeine Diagnosearbeiten | MFK Bereitstellung | 
MG- und Rover-Spezialist | Reifenservice | Ersatzwagen | Young- und Oldtimerinstandstellung

Lars Häusermann
Automobildiagnostiker
Weidweg 1
5706 Boniswil
Tel: +41 (0) 76 431 60 60
E-Mail: info@hallwilersee-garage.ch
Website: www.hallwilersee-garage.ch

Boniswilerstrasse 10
5707 Seengen
062 777 18 13

info@bereuter-haustechnik.ch

Seetalstrasse 54
5706 Boniswil
056 622 32 28

www.bereuter-haustechnik.ch

Wir empfehlen uns für:

- Um- und Neubauten - Sämtliche sanitäre Arbeiten
- Reparaturservice - Boilerentkalkungen
- Solarwasserwärmer - Enthärtungsanlagen

HEIZUNG

BRENNERSERVICE

SANITÄR

Seit der Gründung der Genossenschaft sind be-

reits 36 Jahre vergangen und die Kommunikati-

onstechnologie machte riesige Fortschritte. Eine 

Welt ohne Internet und ohne Smartphone ist 

heute kaum mehr vorstellbar. Nachdem im Jahr 

2016 entschieden wurde, die Genossenschaft zu 

erhalten und weiter zu führen, hatte sich der Vor-

stand der Aufgabe gewidmet, die Genossenschaft 

moderner und attraktiver zu gestalten. 

Die Genossenschaft erhält neue Statuten
Die Statuten wurden einfacher verständlich und 

zeitgemässer formuliert und das Reglement wur-

de vollumfänglich eingearbeitet. Nach etlichen 

Arbeitsstunden, Sitzungen und Diskussionen 

konnten die neuen Statuten den Genossenschaf-

tern zur Genehmigung vorgelegt werden. Die ein-

stimmige Genehmigung nimmt der Vorstand als 

grosses Kompliment entgegen.

Die Statuten sind bereits im Druck und können 

demnächst den Genossenschaftern und Abonnen-

ten zugestellt werden.

Ein neuer Name und ein neuer Auftritt
Die Genossenschaft soll mit einem neuen Namen 

und einem modernen Auftritt attraktiver und den 

Einwohnern von Boniswil einfacher zugänglich 

gemacht werden. Die Genossenschafter haben 

einstimmig entschieden: Aus der GFB Genossen-

schaft Fernsehanlage 5706 Boniswil wird die

Wechsel im Vorstand
Urs Baumann hat nach über 20 Jahren im Amt als 

Präsident den Wunsch geäussert, kürzer zu treten 

und hat eine Rochade mit Dietmar Schrödinger, 

Stv-Präsident, vorgeschlagen. Dietmar Schrödin-

ger stellte sich gerne als Präsident zur Wahl und 

wurde einstimmig gewählt. 

Der Vorstand und die Genossenschafter sprachen 

Urs Baumann für seinen stets unermüdlichen 

Einsatz für die Genossenschaft ein riesengrosses 

Danke aus! 

Seit einigen Wochen ist die Genossenschaft un-

ter www.fg-boniswil.ch auch im Internet vertre-

ten. Hier finden Interessierte (fast) alles über die 

Genossenschaft, aktuelle Informationen über die 

Netzsituation und Links zu unseren Partnern.

Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung!

Der Vorstand

FGB – Fernseh-Genossenschaft Boniswil

Fernsehen in Boniswil nimmt neue Formen an  

An der letzten Generalversammlung vom 12. Juni 2018 der Genossenschaft Fernsehanlage Bo-
niswil haben die Genossenschafter für die neuen Statuten und die Namensänderung mit neuem 
Auftritt grünes Licht gegeben!



15Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, zertifizierte medinform-kinderapotheke

GESUNDHEIT

� 15

MIF-KA_Header210x70.indd   2 08.06.16   15:05

Die Sommerferien haben endlich begonnen und 

Ihre Kinder können sich nun während 5 Wochen 

vielem anderem widmen, als der Schule. Doch die 

Zeit rinnt uns ja bekanntlich durch die Hände und 

bald stehen für die Schüler grosse Veränderungen 

an. Sei es der Wechsel von zu Hause in den Kinder-

garten, von der Unter- in die Oberstufe oder von 

der Schule in die Lehre; dies sind grosse Schritte im 

Leben ihrer Kinder. Man lernt neue Freunde kennen, 

muss sich aber auch mit anderen Tagesstrukturen 

bekannt machen und sich anders organisieren. Dies 

ist nicht für jeden Schüler ein Klacks. Verständli-

cherweise lösen diese Veränderungen bei einigen 

Nervosität aus, oft schlafen die Kinder schlecht, 

sind den ganzen Tag müde. Manche reagieren 

auch mit körperlichen Symptomen wie z.B. unde-

finierbarem Bauchweh oder Kopfschmerzen auf 

Umstellungen.

Es ist sehr wichtig, den Kindern in diesen Phasen 

Halt und Unterstützung zu geben. Manchmal 

reicht das aber nicht aus. Um die Beschwerden zu 

lindern, kann man mit verschiedenen Mitteln aus 

der Komplementärmedizin arbeiten. Sehr geeignet 

sind in diesem Falle Kombinationen mit Schüssler-

salzen, Spagyrik- und Gemmosprays sowie Bach-

blüten. Bei allen Behandlungen kann man gezielt 

auf die Symptome des Kindes eingehen und die 

entsprechende Mischung zusammenstellen. 

Um eine optimale Wirkung zu erhalten, sollte be-

reits vor der grossen Umstellung mit der Behand-

lung begonnen werden, so können sich die Kinder 

dann bei Schulbeginn voll auf ihre neue Aufgabe 

konzentrieren und den neuen Abschnitt geniessen.

Kommen Sie zu uns in die kinderapotheke, wir 

beraten Sie gerne! Bis dahin wünschen wir Ihnen 

schöne und erholsame Sommerferien; bis bald!

Wenn grosse Veränderungen anstehen ...

	 Heidi Roos, Pharma-Betriebsassistentin
	 TopPharm Homberg Apotheke
	 zertifizierte medinform-kinderapotheke

Mehr als ein Laden

Hallwil

grosser
     Feuerwerk
  Verkauf
      auf dem LANDI Areal Hallwil

Samstag, 28. Juli 2018 8.00 – 17.00 Uhr
Montag, 30. Juli 2018 8.00 – 18.30 Uhr
Dienstag, 31. Juli 2018 8.00 – 18.30 Uhr
Mittwoch, 1. August 2018 10.00 – 16.00 Uhr

Am Mittwoch, 1. August 2018 fi ndet der 
traditionelle Sonntagsbrunch für die 
Dorfbevölkerung auf dem LANDI 
Areal Hallwil statt!
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Verkauf und Erstvermietung
Markstein AG | 5401 Baden | 056 203 50 50 | baden@markstein.ch

Besichtigung nach Vereinbarung
Möblierte Musterwohnung vorhanden.

Rufen Sie uns an: 056 203 50 50

WWW.LINDENHOF-BONISWIL.CH

BEZUG
ab Herbst 

2018 Topmodern, nahe am See  
und zentral leben. 

2½- BIS 4½-ZIMMER
EIGENTUMS- UND  

MIETWOHNUNGEN

Zum Verständnis: Die Galle wird in der Leber ge-

bildet und dient der Fettverdauung. Sie wird in der 

Gallenblase nur gespeichert und im Falle der Nah-

rungsaufnahme über einen hormonellen Reflex 

über den grossen Gallengang in den Zwölffinger-

darm abgegeben.

Bilden sich durch ein Missverhältnis von Gallen-

säuren, Cholesterin und Fett Steine in der Gallen-

blase, verursacht dies meist keine Beschwerden. 

Legen sich jedoch die Steine vor den Gallenblasen-

ausgang, kann die Galle bei Nahrungsaufnahme 

nicht mehr entsprechend in den grossen Gallen-

gang befördert werden, es resultieren Schmerzen, 

im schlimmsten Fall eine Kolik. 

Des weiteren kann die Gallenblase entzünden 

oder kleinere Steine aus der Gallenblase in den 

grossen Gallengang geschwemmt werden, wo sie 

hängenbleiben können, was in einem Gallestau 

(Gelbsucht) oder in einer Bauchspeicheldrüsen-

entzündung münden kann. Man sieht also: Be-

stehen Schmerzen aufgrund von Gallensteinen, 

sollte man einen Arzt aufsuchen. Die Diagnose ist 

mittels Untersuchung, Blutwerten und Ultraschall 

relativ leicht zu stellen. Ist eine Gallenblasenent-

fernung bei Beschwerden oder einer Entzündung 

notwendig, kann diese heute in den allermeisten 

Fällen per Schlüssellochtechnik durchgeführt 

werden. Ueber 4 kleine Schnitte werden lange, 

stabförmige Instrumente unter Sicht mit einer 

ebenfalls stabförmigen Kamera in den Bauchraum 

eingebracht und mit diesen Instrumenten die Gal-

lenblase samt der Steine entfernt. Nur in Ausnah-

menfällen ist ein sogenanntes Umsteigen auf eine 

offene Operation noch notwendig. 

Nach der Operation ist keine spezielle Diät einzu-

halten, nach einer gewissen Anpassungszeit kann 

der grosse Gallengang die Reservoirfunktion der 

Gallenblase vollständig übernehmen. Bis dahin ist 

allenfalls am Anfang darauf zu achten, nicht zu 

fettreich zu essen.

Sollten Sie Probleme mit der Gallenblase haben, 

kann Ihr Hausarzt Sie jederzeit anmelden. Bei aku-

ten Entzündungen ist eine schnelle Versorgung 

notwendig, wenn möglich innerhalb von 48 Stun-

den ab Auftreten der Symptome. Diesbezüglich bin 

ich über die Woche immer über die Praxis erreichbar, 

an den Wochenenden über die Zentrale des Spitals. 

Gallensteine – was nun?

Wenn die Steine keine Beschwerden verursachen, ist keine spezielle Therapie erforderlich. 
Falls jedoch Beschwerden bestehen, sollte nach eingehender Aufklärung über Krankheitsbild 
und Operation die steinhaltige Gallenblase entfernt werden.
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TIERRATGEBER

Als Kätzchen konnte man mit ihr spielen und schnur-

rend genoss sie die Streicheleinheiten auf dem Sofa. 

In den letzten Monaten ist sie aber immer schwächer 

geworden, hat kaum mehr gefressen und beim Tier-

arzt wurde dann mit einer Blutuntersuchung eine 

ungenügende Nierenfunktion festgestellt. Die Nie-

reninsuffizienz ist eine häufige und bekannte Alters-

erkrankung und kann, wenn frühzeitig entdeckt, bis 

zu einem gewissen Masse behandelt werden, bzw. das 

Fortschreiten der Erkrankung kann gebremst werden. 

Auf Grund des hohen Alters (eine 20-jährige Katze 

kann mit einem 100-jährigen Mensch verglichen 

werden), und der in diesem Fall schlechten Prognose, 

hatten wir uns gemeinsam entschieden, keine The-

rapie mehr einzuleiten. Die Katze hatte ein gesundes 

und sorgenfreies Leben gehabt und sollte dieses in 

Würde und friedlich beenden dürfen. Einfach abzu-

warten, bis das Tier auf Grund der Fressunlust und in-

neren Vergiftung immer schwächer wird und sterben 

würde, wäre für Tier und Besitzer unzumutbar. Für 

Tierärzte ist die Euthanasie weit weniger schlimm als 

für Tierbesitzer. Denn wir verlieren damit nicht unse-

re langjährigen Begleiter. Nein, es ist sogar eine sehr 

würdevolle und dankbare Aufgabe, Tier und Besitzer 

auf diesem letzten Weg begleiten zu dürfen und den 

Abschied schmerzlos, ruhig und friedlich zu gestal-

ten. Ob ein eingeschläfertes Tier danach kremiert/

begraben oder durch die Tierarztpraxis zur Tierkörper-

sammelstelle gebracht wird, bleibt einzig und allein 

Entscheidung der Besitzer. Hier ist nicht die Tierliebe 

entscheidend, sondern der eigene individuelle Trauer-

prozess. Auf Wunsch kann eine geplante Euthanasie 

auch zu Hause angeboten werden. Das empfiehlt sich 

vor allem bei sehr ängstlichen oder nicht transport-

fähigen Tieren. Manchmal ist es auch das Anliegen 

der Besitzer, in vertrauter Umgebung den letzten Weg 

zusammen zu gehen. Andere wiederum möchten das 

traurige letzte Kapitel lieber nicht zu Hause schreiben, 

sondern in der Praxis. Nicht selten verlassen die Kun-

den die Praxis erleichtert, weil die sorgenvolle, lang 

hinausgezögerte Aufgabe nun getan ist. Im Wissen, 

das Richtige getan zu haben für die langjährigen, 

treuen Begleiter, welche immer da waren, wenn man 

sie brauchte.

Patrick Curschellas, Kleintierpraxis Dr. Küng AG, 

6215 Beromünster, www.kleintierpraxiskueng.ch

Der Abschied

Die Tränen kullern der jungen Mutter über die Wangen und ihre kleine Tochter schaut sie fragend 
an. Eben haben sie gemeinsam Abschied genommen von ihrer Katze, die sie fast zwei Jahrzehnte 
begleitet hat. Schon lange vor der Geburt des kleinen Mädchens war die Katze in der Familie und 
hat vieles miterlebt, war da um zu trösten oder hat einfach nur zugehört.



A
LE

SA
 A

G,
 S

ee
ng

en
ke

in
e 

Be
tri

eb
sf

er
ie

n

A
lli

an
z 

Su
is

se
, T

ho
m

as
 S

te
in

er
, W

oh
le

n
21

.0
7.

20
18

 –
 0

5.
08

.2
01

8
St

el
lv

er
tre

te
r t

el
. e

rre
ich

ba
r, 

05
8 

35
7 

56
 1

2

Bä
ck

er
ei

-K
on

di
to

re
i H

äc
hl

er
 A

G,
 S

ee
ng

en
16

.0
7.

20
18

 –
 0

5.
08

.2
01

8 
28

.0
1.

20
19

 –
 1

0.
02

.2
01

9

Be
re

ut
er

 H
au

st
ec

hn
ik

 A
G,

 S
ee

ng
en

Ke
in

e 
Be

tri
eb

sf
er

ie
n,

 S
om

m
er

fe
rie

n 
re

du
zie

rt
W

ei
hn

ac
ht

sf
er

ie
n 

nu
r N

ot
fa

lld
ie

ns
t

Bl
um

 S
ch

re
in

er
ei

 A
G,

 M
ei

st
er

sc
hw

an
de

n
23

.0
7.

20
18

 –
 0

3.
08

.2
01

8

Bo
ut

iq
ue

 H
ar

le
ki

n,
 B

on
is

w
il

23
.0

7.
20

18
 –

 0
4.

08
.2

01
8

Bu
rg

tu
rm

 R
ei

se
n 

AG
, S

ee
ng

en
Ju

li 
20

18
 

O
kt

ob
er

 2
01

8
De

ze
m

be
r 2

01
8

ge
na

ue
 D

at
en

 s
ie

he
 w

w
w

.b
ur

gt
ur

m
re

ise
n.

ch

Ch
äs

-P
ar

ad
ie

s, 
Se

en
ge

n
ke

in
e 

Be
tri

eb
sf

er
ie

n

Ch
es

to
na

g 
A

ut
om

at
io

n 
AG

ke
in

e 
Be

tri
eb

sf
er

ie
n

D
or

fh
ef

tl
i G

m
bH

, R
ei

na
ch

16
.0

7.
20

18
 –

 2
0.

07
.2

01
8 

17
.1

2.
20

18
 –

 2
1.

12
.2

01
8

D
or

f-
Pa

pe
te

ri
e,

 S
ee

ng
en

09
.0

7.
20

18
 –

 1
1.

08
.2

01
8 

01
.1

0.
20

18
 –

 1
3.

10
.2

01
8

28
.0

1.
20

19
 –

 0
9.

02
.2

01
9 

15
.0

4.
20

19
 –

 2
7.

04
.2

01
9

je
w

ei
ls 

of
fe

n:
 8

.0
0 

– 
12

.0
0 

Uh
r, 

na
ch

m
itt

ag
s 

ge
sc

hl
os

se
n

El
ek

tr
o 

H
. H

au
ri

 A
G,

 S
ee

ng
en

24
.1

2.
20

18
 –

 0
6.

01
.2

01
9

El
ek

tr
o 

H
ol

lig
er

, S
ee

ng
en

21
.0

7.
20

18
 –

 0
4.

08
.2

01
8 

24
.1

2.
20

18
 –

 0
5.

01
.2

01
9

El
fe

ro
 A

G,
 M

ei
st

er
sc

hw
an

de
n

ke
in

e 
Be

tri
eb

sf
er

ie
n

Fa
nk

ha
us

er
 H

ol
zb

au
 A

G,
 S

ee
ng

en
30

.0
7.

20
18

 –
 1

0.
08

.2
01

8

Fe
ld

ga
ra

ge
 S

ee
ng

en
 A

G,
 S

ee
ng

en
ke

in
e 

Be
tri

eb
sf

er
ie

n

Fl
ow

a 
W

er
bu

ng
 +

 B
es

ch
rif

tu
ng

 G
m

bH
, L

en
zb

ur
g

ke
in

e 
Be

tri
eb

sf
er

ie
n

G
ru

nd
m

an
n 

Ba
u 

AG
, S

uh
r 

un
d 

Se
en

ge
n

23
.0

7.
20

18
 –

 0
5.

08
.2

01
8 

24
.1

2.
02

01
8 

– 
no

ch
 o

ffe
n

J&
B 

U
re

ch
 H

oe
lt

sc
hi

 A
G,

 S
ee

ng
en

23
.0

7.
20

18
 –

 1
1.

08
.2

01
8

Le
go

ll 
G

ar
te

nb
au

, S
ee

ng
en

28
.0

7.
20

18
 –

 0
5.

08
.2

01
8

22
.1

2.
20

18
 –

 0
2.

01
.2

01
9 

nu
r S

ch
ne

er
äu

m
ei

ns
at

z,
 

te
le

fo
ni

sc
h 

er
re

ich
ba

r

M
al

er
 E

ig
le

r, 
Se

en
ge

n
30

.0
7.

20
18

 –
 1

0.
08

.2
01

8

M
al

er
 R

ot
h,

 S
ee

ng
en

30
.0

7.
20

18
 –

 0
3.

08
.2

01
8 

21
.1

2.
20

18
 –

 0
4.

01
.2

01
9

M
ei

er
’s

 N
eu

he
it

en
 A

G,
 H

al
lw

il
ke

in
e 

Be
tri

eb
sf

er
ie

n

M
et

zg
er

ei
 R

eb
st

oc
k,

 S
ee

ng
en

So
m

m
er

: k
ei

ne
 B

et
rie

bs
fe

rie
n

29
.0

1.
20

19
 –

 1
3.

02
.2

01
9

M
o.

 –
 F

r.:
 7

.3
0 

– 
12

.0
0 

Uh
r, 

Sa
.: 

7.
00

 –
 1

6.
00

 U
hr

Re
st

au
ra

nt
 R

eb
st

oc
k,

 S
ee

ng
en

10
.0

7.
20

18
 –

 0
8.

08
.2

01
8 

29
.0

1.
20

19
 –

 1
3.

02
.2

01
9

Sc
hl

os
sg

ar
ag

e 
Se

en
ge

n 
AG

, S
ee

ng
en

ke
in

e 
Be

tri
eb

sf
er

ie
n

Se
ew

ol
la

, S
ee

ng
en

09
.0

7.
20

18
 –

 1
4.

07
.2

01
8 

9.
00

 –
 1

2.
00

 U
hr

 g
eö

ffn
et

16
.0

7.
20

18
 –

 0
4.

08
.2

01
8 

ge
sc

hl
os

se
n

06
.0

8.
20

18
 –

 1
1.

08
.2

01
8 

9.
00

 –
 1

2.
00

 U
hr

 g
eö

ffn
et

24
.1

2.
20

18
 –

 0
2.

01
.2

01
9 

ge
sc

hl
os

se
n

So
nn

w
em

o 
G

m
bH

, S
ee

ng
en

ke
in

e 
Be

tri
eb

sf
er

ie
n

To
pP

ha
rm

 H
al

lw
ile

rs
ee

 A
po

th
ek

e,
 

M
ei

st
er

sc
hw

an
de

n
ke

in
e 

Be
tri

eb
sf

er
ie

n,
 n

or
m

al
e 

Ö
ffn

un
gs

ze
ite

n

Tr
eu

ha
nd

bü
ro

 F
id

em
ed

ia
 G

m
bH

, S
ee

ng
en

09
.0

7.
20

18
 –

 1
6.

07
.2

01
8 

23
.1

2.
20

18
 –

 0
6.

01
.2

01
9

Va
lia

nt
 B

an
k,

 S
ee

ng
en

ke
in

e 
Be

tri
eb

sf
er

ie
n

El
ek

tr
o 

H
. H

au
ri

 A
G,

 S
ee

ng
en

24
.1

2.
20

18
 –

 0
6.

01
.2

01
9

El
ek

tr
o 

H
ol

lig
er

, S
ee

ng
en

21
.0

7.
20

18
 –

 0
4.

08
.2

01
8 

24
.1

2.
20

18
 –

 0
5.

01
.2

01
9

El
fe

ro
 A

G,
 M

ei
st

er
sc

hw
an

de
n

ke
in

e 
Be

tri
eb

sf
er

ie
n

Fa
nk

ha
us

er
 H

ol
zb

au
 A

G,
 S

ee
ng

en
30

.0
7.

20
18

 –
 1

0.
08

.2
01

8

Fe
ld

ga
ra

ge
 S

ee
ng

en
 A

G,
 S

ee
ng

en
ke

in
e 

Be
tri

eb
sf

er
ie

n

Fl
ow

a 
W

er
bu

ng
 +

 B
es

ch
rif

tu
ng

 G
m

bH
, L

en
zb

ur
g

ke
in

e 
Be

tri
eb

sf
er

ie
n

G
ru

nd
m

an
n 

Ba
u 

AG
, S

uh
r 

un
d 

Se
en

ge
n

23
.0

7.
20

18
 –

 0
5.

08
.2

01
8 

24
.1

2.
02

01
8 

– 
no

ch
 o

ffe
n

G
ru

nd
m

an
n 

Ba
u 

AG
, S

uh
r 

un
d 

Se
en

ge
n

23
.0

7.
20

18
 –

 0
5.

08
.2

01
8 

24
.1

2.
02

01
8 

– 
no

ch
 o

ffe
n



Quelle: Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

DIE REGIONALPOLIZEI INFORMIERT

� 23

Herzlichen Dank unseren Sponsoren:

11. August 2018
Löwensaal Beinwil am See
18.30 Uhr Türöffnung
19.00 Uhr Beginn

Eintritt CHF 35.–

Vorverkauf unter:
vorverkaufbuessi@outlook.com

Cystische Fibrose: Charity-Event mit Stefan Büsser

STEFAN BÜSSER

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

HALLWILERSEE
Tarife Krankenpflege / Haushilfe 
 
Die zwischen dem Spitex-Verband Aargau und der Santésuisse (Krankenkassenverband) 
Vereinbarten Tarife unterstehen dem Tarifschutz, das heisst, die Spitex-Organisationen  
müssen sich an die festgelegten Tarife halten und dürfen den Leistungsempfängern / 
Versicherten keine weitergehenden Kosten verrechnen (Art. 44 KVG). 
 
Abklärung und Beratung Fr. 79.80 
Untersuchung und Behandlung Fr. 65.40 
Grundpflege stabil/einfach Fr. 54.60 
 
Haushilfe Fr. 35.00 
Spezialleistungen auf Anfrage Fr. 45.00 (nicht kassenpflichtig) 
-Klienten Betreuung stundenweise 
-Spezialreinigungen (Fensterreinigen usw.) 
 
 
Kostenübernahme 
 
Die Kosten für Krankenpflege werden aus der obligatorischen Krankenversicherung  
übernommen (abzüglich Franchise und Selbstbehalt). Beiträge an die Haushilfe werden 
nur durch die Zusatzversicherungen geleistet und von jeder Versicherungsgesellschaft 
anders geregelt. 
 
 
Jahreszahlen 2017 
 
Total betreute Personen:  Klienten 103 
 Frauen 75 
 Männer 28 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

  

Zürich

Dachfenster GmbHMark Treure, 5712 Beinwil am See

Jeder Lenker, jede Lenkerin eines Fahrzeugs muss 

über die erforderliche körperliche und geistige 

Leistungsfähigkeit verfügen (Art. 31 Abs. 2 und 

Art. 91 des Strassenverkehrsgesetzes SVG). Die 

Einnahme von Medikamenten kann diese Fähig-

keit beeinträchtigen und rechtliche Konsequenzen 

nach sich ziehen (z. B. Entzug des Führerausweises 

für mindestens drei Monate).

Seien Sie darum vorsichtig und erkundigen Sie 

sich bei ihrem Arzt, Apotheker oder Drogist über 

Nebenwirkungen, bevor Sie sich unter Medika-

menteneinfluss ans Steuer setzen. Sie schützen 

damit sich selbst ebenso, wie die anderen Fahr-

zeuginsassen und Verkehrsteilnehmenden.

Tipps zu Ihrer eigenen Sicherheit
• �Informieren Sie sich bei einer Fachperson über 

mögliche Nebenwirkungen einer Arznei. Oft gibt 

es andere Medikamente mit gleicher Wirkung, 

welche die Fahrfähigkeit nicht beeinträchtigen.

• �Seien Sie vorsichtig bei der Einnahme von 

Schlafmitteln: Sie können auch am Folgetag 

noch Wirkung zeigen. 

• �Verändern Sie die vorgeschriebene Dosis nur auf 

Rat einer Fachperson.

• �Vermeiden Sie Alkohol, wenn Sie Medikamen-

te einnehmen: Er kann die Wirkung verstärken 

oder aufheben. 

• �Setzen Sie sich nur ans Steuer, wenn Sie im Voll-

besitz ihrer Kräfte sind.

Weitere Informationen zum Thema finden Sie auf 

www.fragen-dann-fahren.ch oder www.bfu.ch 

und auch auf Ihrem Polizeiposten.

Medikamente am Steuer

Nehmen Sie Medikamente ein? Denken Sie an mögliche Konsequenzen beim Fahren. Medika-
mente und Fahren vertragen sich nicht immer. In der Schweiz werden bei Strassenverkehrsun-
fällen, die auf die Einnahme von Medikamenten oder Drogen zurückzuführen sind, jährlich rund 
150 Personen schwer verletzt oder getötet. Mehrere Studien kommen zum Schluss, dass dies Zahl 
in Wirklichkeit sogar noch höher liegt.



Bäckerei-Konditiorei
5707 Seengen

5722 Gränichen

Wir sind auch online: www.beck-haechler.ch

  

Knechtli + Sager 
Biogemüse
Saisonal Lüpuer Bio-Frischgemüse
– Lädeli Dürrenäscherstrasse: Freitagmorgen 
– Markt Lenzburg: Dienstagmorgen/Freitagnachmittag 
– Markt Aarau: Samstagmorgen

Dürrenäscherstrasse 13, 5725 Leutwil
Telefon 062 777 29 80

Cor�elia Br�der 
Dipl. Er�ähr�ngsberaterin

Gesunde Er�ähr�ng
Für jede Alterskategorie
Spor�liche Aktivitäten
Schwangerschast  und Stillzeit

Cor�elia Br�der
Bergst�asse 1a  • 5707 Seengen
+41 79 853 65 87

cor�elia@bodyfor�hoch2.ch
www.bodyfor�hoch2.ch

Kinderer�ähr�ng
Übergewichtige
Allergien und Unver��äglichkeiten

(tmo.) – Die Nachfrage und das Interesse waren 

gross. Die Reise führte nach Zürich-Kloten, wo 

eine Flughafenführung mit Rundfahrt auf dem 

Programm stand. «Mitten drin, statt nur dabei»: 

Dieser Slogan brachte es treffend auf den Punkt. 

Nie sonst erhält man einen so spannenden Einblick 

in die Vielfältigkeit und das pulsierende Geschehen 

des Flughafens, als auf einer Führung mit einem 

kompetenten Tour-Guide, welcher auf eine jah-

relange Berufserfahrung zurückblicken kann. Die 

Führung in zwei Gruppen durch die Terminals und 

das Airside-Center (die Passagierdrehscheibe), der 

Einblick in das Pistensystem des Flughafens: Ein-

fach faszinierend! Beim Dock E hiess es für die 

Seetaler Gewerbetreibenden dann «Einsteigen zu 

einer rund einstündigen Rundfahrt im Bus». Diese 

führte unter anderem vorbei am REGA-Stützpunkt, 

dem General Aviation Center, dem Cateringunter-

nehmen Gate Gourmet und dem Hangar der SR 

Technics, wo Flugzeuge gewartet werden. Bei der 

Flughafenfeuerwehr und in der Winterdiensthalle 

wurden die Besucher von imposanten Fahrzeugen 

empfangen. Höhepunkt dieser Rundfahrt war der 

Aufenthalt beim Kreuz der Pisten 10/28 und 16/34. 

Von hier aus konnte man die Starts und Landun-

gen der Flugzeuge aus nächster Nähe mitverfol-

gen. Sahnehäubchen bildete dabei der Start eines 

Airbus A380-800 der Fluggesellschaft Emirates.

Gewerbeverein Seetal: Mitgliederreise zum Abheben

Das Fliegen und alles, was mit der aviatischen Transportart zusammenhängt, ist mit einer unge-
brochenen Faszination verbunden! Das hat sich auch im Vorfeld bei der Anmeldung zur diesjäh-
rigen Mitgliederreise des Gewerbevereins Seetal bestätigt. 
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(Eing.) - Ich bin die Mutter von Cornelia. Jahrgang 

1964, mittel gross, nicht schlank. Ich habe vier Kin-

der auf die Welt gebracht und natürlich immer mehr 

an Gewicht zugenommen. Ich habe schon vieles 

ausprobiert und auch abgenommen, aber nach ei-

niger Zeit wieder zugenommen – JoJo-Effekt. Ich 

bewege mich oft beim Tanzen, Fahrradfahren und 

Schwimmen. Meine Tochter Cornelia absolvierte eine 

Weiterbildung zur Ernährungsberaterin. Da fasste 

ich wieder einmal das Thema Ernährung auf, um 

ein paar Kilos zu verlieren. Inzwischen habe ich ein 

künstliches Kniegelenk bekommen und konnte mich 

nicht viel Bewegen. Trotzdem gelang es mir, mit der 

Beratung und Nahrungsumstellung abzunehmen.

Cornelia hat mich gut beraten und stand mir mit 

Rat zur Seite. Am Anfang war es schon hart, aber wo 

ein Wille ist, ist auch ein Weg. Ich habe mich an die 

Abmachungen mit Cornelia gehalten und somit am 

Ende 23 Kilo verloren. Beim Einkaufen schaue ich, 

dass im Einkaufswagen viel Gemüse und Obst liegt. 

Ich verzichte auf Nudeln und esse kein Brot. Ich muss 

sagen, es geht mir viel besser, mit weniger Gewicht.  

Einmal in der Woche habe ich einen Schlemmertag. 

An diesen Tagen esse ich auch Nudeln oder ein Des-

sert. Ich kann die Ernährungsberatung bei Cornelia 

Bruder jedem empfehlen, der effizient abnehmen 

möchte.

(Eing.) - Ich war mit meinem Körper nach der Schwan-

gerschaft unzufrieden. Als Cornelia und ich in der 

Pause darüber sprachen, habe ich erfahren, dass sie 

Dipl. Ernährungsberaterin ist. Daraufhin habe ich sie 

angesprochen, ob sie mir helfen kann, mein Gewicht 

zu reduzieren. Ich konnte mein Gewicht nach der 

Geburt meiner Tochter nicht mehr senken. Ich habe 

verschiedene Diäten ausprobiert, aber nichts hat ge-

holfen. 61kg war ich im Januar und habe bis heute  

8 kg abgenommen. Jetzt habe ich endlich wieder 

meine Kleidergrösse, wie vor der Schwangerschaft 

und fühle mich wieder wohl in meinem Körper. Ich 

bin sehr stolz auf mich und ich kann mein Gewicht 

nun auch ohne den JoJo Effekt halten. Cornelia er-

stellte mit mir zusammen einen Essensplan, ich 

brauchte aber auf fast nichts zu verzichten. Mehr 

Gemüse und weniger Kohlenhydrate zu sich nehmen 

ist das Geheimrezept. Cornelia hat mich durch ihre 

Beratung perfekt unterstützt. Anrufen konnte ich sie 

immer, wenn ich unsicher war, oder Fragen hatte. 

Sie hat nicht nur mich Beraten, sondern auch meine 

ganze Familie hat sie auf meinen Wunsch miteinbe-

zogen, dafür bin ich ihr sehr dankbar. Ich kann Cor-

nelia Bruder als Dipl. Ernährungsberaterin nur weiter 

empfehlen. Sie ist sehr freundlich, zuvorkommend 

und hilfsbereit. Sei es mit Beratungen, Kochempfeh-

lungen, Einkaufstipps und Sportempfehlungen. 

Zwei Erfolgsgeschichten von Bodyformhoch2 

Anfang 2018 gingen zwei Personen zur Ernährungsberatung von Cornelia Bruder, sie wagten 
beide einen Neustart, der zu einem neuen Lebensgefühl führte. 23 und 8 Kilo haben die beiden 
inzwischen hinter sich gelassen, doch gutes Essen und gemeinsamer Genuss gehören nach wie 
vor zu ihrem Leben.

REGION

27

www.tennwil.ch | strandbad@tennwil.ch | 056 667 14 34 

Auf der Sonnenseite des Hallwilersees
Geniessen Sie den Sommer: Wir bieten eine grosse Liegewiese mit 
Bäumen, Grillmöglichkeit, Volley ball feld und Bootsvermietung. Von der 
Glace bis zum Menü, unser Selbstbedienungsrestaurant ist für Sie da. 
Für Kinder gibt es eine moderne Spielanlage mit Klettergerüsten und 
interessantem Wasser- und Sandspiel. Und am Abend können Sie auf 
unserem grossen Sonnendeck mit der langen Bank einen unvergessli-
chen Sonnenuntergang erleben.

Jetzt NEU: Vermietung von Stand-Up-Paddle-Boards.



• Periodische Kontrollen • Sicherheitsnachweise 
• Schlusskontrollen • Abnahmekontrollen

...für Ihre Sicherheit

Grundmann Bau AG, 5034 Suhr, Telefon 062 855 23 23, www.grundmann.ch

Leg schon jetzt das Fundament für deine Zukunft! 
Wenn du zupacken kannst, freut sich Herr Patrick Meier auf deine Bewerbung.

18GRU 201.1 Inserat Dorfheftli Mauerer Lehrling 2019.indd   1 31.05.18   15:56
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(fhu) – Seit über 30 Jahren ist die Weinhandlung 

am Küferweg AG eine der führenden Anbieter, 

wenn es um Weine aus europäischem und biolo-

gischem Anbau geht. Markus Schamberger, Ge-

schäftsführer der Weinhandlung, und sein Team, 

setzten den Fokus für das Degufest 2018 auf Spani-

en. Der Weinhandlung gelang es, den Teilnehmern 

der geführten Degustation unter dem Motto «Tapas 

y Vinos» die spanische Lebensfreude im Glas sowie 

auch auf dem Teller zu präsentieren. Die erlesenen 

Weine in Kombination mit feinem Essen bildeten 

einen harmonischen Genuss. Der Gault-Millau-

Koch Klaus Dieter Bahnsen kreierte die kleinen, spa-

nischen Köstlichkeiten passend zu jedem Wein. Eine 

Handvoll spanische Winzerinnen und Winzer waren 

an diesem Tag anwesend und ergänzten die Wein-

präsentationen mit Wissenswertem rund um ihre 

eigene Anbauregion. Mit auserlesenen Tropfen, den 

informativen Erzählungen der Weinbauern und den 

herrlichen Tapas, konnte man an diesem Sommer-

tag so richtig in das spanische Leben eintauchen. In 

den Räumlichkeiten der KONSERVI standen neben 

den spanischen Sorten auch Sorten aus Italien oder 

Frankreich zur Verkostung bereit. Begleitet von der 

Musik des Flamenco-Gitarristen Alfredo Palacios 

konnte man auch diese Weine probieren und sich 

vom Fachpersonal der Weinhandlung kompetent 

beraten lassen. Am Abend wurde das Kultur- und 

Eventlokal KONSERVI mit frisch zubereiteter Paella, 

feinem Wein und zu heissen Rhythmen von «Angel 

Maria Torres» feierlich und offiziell eröffnet.

Edle Tropfen aus Spanien

Das Degufest der Weinhandlung am Küferweg AG stand ganz im Zeichen der Spanischen Kulinarik 
und Lebensfreude. In der modern gestalteten KONSERVI in Seon, welche am Abend mit viel spanischen 
Rhythmen offiziell eröffnet wurde, konnten am Nachmittag europäische Bioweine degustiert werden.



  

A M  W a t e r s h o p  A G

Schwimmbad / Whirlpool
Regenwassersammelanlagen
Gartenartikel / Baukeramik
Breiten 80, 5705 Hallwil
Telefon 062 777 44 45, www.water-shop.ch

Geld sparen

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Mit Regenwasser-Nutzung

Motorbootfahrschule &Motorbootfahrschule & SegelschuleSegelschule

• Bootswerft 
• Shop 
• Bootsvermietung

5712 Beinwil am See • Tel. 062 771 10 40 • Fax 062 771 08 50 • www.maennich.ch

Auf Schule

50% WIRAuf Schule

50% WIR
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(sg) – Der langjährige Präsident Franz Schaff-

hauser konnte rund 50 Anwesende begrüssen 

und führte speditiv durch die Traktanden. Neue 

Vertreter/-innen der Gemeinderäte sind Moni-

ka Hermann, Nadia Negro Müller, Hannes Bopp 

und Thomas Sauder, nebst den bisherigen Andrea 

Hollinger und Susanne Stumpf. Es sind 6 Gemein-

den, die zusammengeschlossen sind: Boniswil, 

Dürrenäsch, Egliswil, Hallwil, Seengen und Seon. 

Die Altersheim-Zimmerbelegung mit 98.7 % ist 

hoch. Ende Jahr waren es 67 Frauen und 29 Män-

ner. Die Finanzen des Altersheimes sind, gemäss 

Ausführungen von Beat Koch, gut aufgestellt. Es 

konnte ein bescheidener Gewinn erwirtschaftet 

werden. Befürchtungen hat man höchstens, falls 

der Kanton die Beiträge aus Spargründen kürzt. 

Längst fällige Statutenanpassungen wurden von 

den Anwesenden alle einstimmig angenommen. 

Über die Alterswohnungen berichtete Rolf Urech. 

Es gab zum Teil bauliche Probleme zu beheben. 

Franz Schaffhauser dankte allen, die zum Gelin-

gen des ganzen Betriebes ihren Beitrag leisten: 

Leiterin Beatrice Trüssel, dem Personal, dem Vor-

stand und allen freiwilligen Helfern, aber auch 

den Bewohnern, die gerade während der gegen-

wärtigen Umbauzeit Unannehmlichkeiten auf sich 

nehmen müssen. Er dankte auch den anwesenden 

Vereinsmitgliedern für das Interesse. Die bishe-

rigen Mitgliederbeiträge des «Verein Alters- und 

Pflegeheim Unteres Seetal» von 20 Franken für 

Einzelpersonen, 30 Franken für Ehepaare und 50 

Franken für die Gemeinden oder für juristische 

Personen werden beibehalten.

Es wäre schön, wenn sich weitere Mitglieder 

dem Verein anschliessen und mit mindestens 20 

Franken einen kleinen, ideellen Beitrag leisten 

würden. Jedermann ist willkommen. Dafür erhält 

man die Informationsbroschüre mit der Einladung 

zur jährlichen Generalversammlung und mit an-

schliessendem Apéro mit den bekannten, feinen 

Canapés der Altersheimküche. Auskunft oder An-

meldung: Altersheim-Sekretariat 062 769 67 00.

GV Verein Alters- und Pflegeheim Unteres Seetal

Erstmals fand am 13. Juni 18 die Generalversammlung des «Vereins Alters- und Pflegeheim Unte-
res Seetal» im neuen Mehrzweckraum des Altersheims an der Talstrasse 3 statt. Ein grosszügiger, 
freundlicher Saal mit grossen Fensterfronten empfing die Besucher.



Gönnen Sie sich ein genussvolles kulinarisches

 
 

Vergnügen!

RISTORANTE ITALIANO

Bremgarterstrasse 17 | 5622 Waltenschwil | 056 622 22 20
www.ristorantevolare.ch

Öffnungszeiten
Montag Ruhetag (Gruppen auf Anfrage möglich)

Dienstag – Samstag: 10 – 23 Uhr | Sonntag: 10 – 22 Uhr
Durchgehend warme Küche

Gegen Abgabe
dieses Inserates

offerieren wir Ihnen
einen Kaffee

coi� ure

teufenthalerstrasse 2
5724 dürrenäsch
tel. 062 777 37 37
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Wir wünschen allen eine tolle Sommerzeit!
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(jlo) – Die Auswahl an schönen Sommerterrassen in 

der Umgebung ist gross, so, dass man gar nicht in 

die Ferne reisen muss. Denn nichts geht über ein le-

ckeres Essen unter freiem Himmel. In der Gartenter-

rasse von Maria’s Esszimmer im Seetal sitzt man auf 

50 modischen Klappstühlen, Holzstühlen oder einer 

schönen Lounge unter grossen Plantanen und stosst 

mit einem Pimm’s Number 1 oder einem Glässchen 

Ramazzotti Rosé an. Das Menü ist übersichtlich und 

mit viel Liebe zusammengestellt. Hits wie Burrata 

auf Ochsenherzentomaten, Ceaser Salad mit Pou-

letstreifen oder gebratener Schafskäse mit jungem 

Maria’s Esszimmer im Seetal
062 772 00 21
geniessen@marias-esszimmer.ch
Aarauerstrasse 79
5712 Beinwil am See
Öffnungszeiten:
Di. – Do. 11.00 – 23.00 Uhr
Fr. 11.00 – 23.30 Uhr
Sa. 09.30 – 23.30 Uhr

Spinat, kommen bei heissen Sommertagen immer 

gut an. Und wie viele wissen, sind die Hacktätschli 

von Maria’s Esszimmer im Seetal ein MUSS und der 

hausgemachte Früchte-Eistee rundet die ganze Sa-

che ab. Zwischendurch wird freitags und samstags 

sogar der Smoker angefeuert und die Gäste können 

sich auf ein leckeres Stück geräucherte Bachforelle 

auf gezupftem Salat oder ein Kalbsnierstück freuen. 

Für alle Fischfreunde gibt es immer wieder absolut 

frischen Hecht oder Felche von der Fischerei Hallwi-

lersee. Ein Plätzchen Erde um Zeit mit Freunden und 

Familien bei leckeren Speisen zu geniessen.

Die schönsten Gartenterrassen der Region

Man muss gar nicht weit reisen, denn auch in Beinwil am See kann man Ferienfeeling pur er-
leben!  An schönen Sommerabenden gemütlich auf einer Terrasse sitzen und während einem 
leckeren Essen ein gutes Glas Wein geniessen, was will man mehr?

Umgeben von Pflanzen und im Schatten von den Bäumen, lässt sich ein kühles Bier bei heissen Sommertagen bestens geniessen. 

Maria’s Esszimmer im Seetal

Der SUV einer  
neuen Generation.

 

       

Der neue Toua reg: jetzt bestellbar.

Der neue Toua reg setzt neue Mass stä be: Mit sei nem ge rad li ni gen und aus drucks star ken De sign ver bin det er Fahr er leb nis mit Ele ganz. Im In ne ren er war ten 
Sie je de Men ge Platz, Kom fort so wie vie le in di vi du el le Ge stal tungs mög lich kei ten. Weg wei sen de Tech nik wie das In no vi sion Cock pit, die LED-Ma trix-Schein-
wer fer und zu ver läs si ge As sis tenz sys te me ma chen ihn zum SUV der Zukunft.  
 
Er fah ren Sie mehr und si chern Sie sich den neu en Toua reg be reits jetzt di rekt bei uns. Wir freu en uns auf Ih ren Besuch.

Wir bringen die Zukunft in Serie.

Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489, 5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 61, www.garage-gloor.ch
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Der neue Toua reg: jetzt bestellbar.

Der neue Toua reg setzt neue Mass stä be: Mit sei nem ge rad li ni gen und aus drucks star ken De sign ver bin det er Fahr er leb nis mit Ele ganz. Im In ne ren er war ten 
Sie je de Men ge Platz, Kom fort so wie vie le in di vi du el le Ge stal tungs mög lich kei ten. Weg wei sen de Tech nik wie das In no vi sion Cock pit, die LED-Ma trix-Schein-
wer fer und zu ver läs si ge As sis tenz sys te me ma chen ihn zum SUV der Zukunft.  
 
Er fah ren Sie mehr und si chern Sie sich den neu en Toua reg be reits jetzt di rekt bei uns. Wir freu en uns auf Ih ren Besuch.

Wir bringen die Zukunft in Serie.

Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489, 5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 61, www.garage-gloor.ch

Über zeugt. Von An fang an.

 

       

The All-New T-Roc.
Be reits für Fr. 23’900.–¹.

Man che kön nen an de re im Bruch teil von Se kun den für sich ge win nen. So wie der neue T-Roc. Mit sei nem Cou pé-Cha rak ter und der un ver wech sel ba ren Front 
hin ter lässt er ei nen un ver gess li chen ers ten Ein druck – und bleibt dank auf fäl li ger De tails auch nach ge nau e rem Hin se hen im Kopf. Rea dy to Roc. 
 
Si chern Sie sich be reits jetzt den neu en T-Roc und pro fi tie ren Sie bis 29.12.2017 von Fr. 1’000.– Früh be stel ler prä mie¹.

Wir bringen die Zukunft in Serie.
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¹Be rech nungs bei spiel: T-Roc 1.0 TSI, 115 PS, 6-Gang ma nu ell, Ener gie ver brauch: 5.1 l/100 km, CO₂-Emis si on: 117 g/km (Durch schnitt al ler ver kauf ten Neu wa gen 2018: 133 g/km), 27 g CO₂/km Ener gie Be reit st., 
Ener gie ef fi zienz-Ka te go rie: D. Re gu lä rer Preis: Fr. 24’900.–, ab züg lich Früh be stel ler prä mie Fr. 1’000.–, tat säch lich zu be zah len der Preis: Fr. 23’900.–. Ab ge bil de tes Mo dell inkl. Mehr aus stat tung (19-Zoll-Leicht me-
tall räder „Su zu ka“, La ckie rung Pure White mit Dach in Ab setz far be Schwarz Uni la ckiert, Park lenk as sis tent „Park As sist“ und Rück fahr ka me ra „Rear View“): Fr. 37’090.–. Lauf zeit der Früh be stel ler prä mie: 01.12. bis 
29.12.2017. Fahr zeug über nah me: Neu be stel lun gen 30.04.2018. ²Kos ten lo se War tung und Ver schleiss. Es gilt das zu erst Er reich te. Än de run gen vor be hal ten. 

Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489, 5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 61, www.garage-gloor.ch



Beratung / Verkauf: 041 917 17 10
 079 439 37 07 / 079 698 19 79
Montag – Freitag: 07.00 – 12.00 / 13.30 – 17.00
Samstag und übrige Zeit nach Vereinbarung

Läubli Feuerwerk AG
zwischen Aesch und Mosen
6287 Aesch am Hallwilersee

Ganzes Jahr
Direktverkauf ab Fabrik
Kat. 1 – 3 
Kat. IV

www.laeubli-vulkan.ch
vulkan@laeubli-vulkan.ch

(nur mit Erwerbschein A oder B / Abbrandbewilligung)
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(tmo.) – Wer Rot sieht und Freudensprünge macht, 

ist nicht etwa reif für die Insel. Ganz im Gegenteil. 

Vielmehr gehört er zu den Machern der WYNAexpo 

2019 im Reinacher Moos, die unter dem Motto «Das 

Leuchtfeuer der Region» steht. Rot eingezeichnet 

sind nämlich jene Flächen auf dem Ausstellungs-

plan, die bis heute bereits verkauft sind. 75 Prozent 

in den festen Gebäuden (sprich Eis-, Tennis- und 

Reithalle) sind bereits weg und das Aussengelände 

ist bereits zu 100 Prozent ausgebucht. Klar, dass un-

ter diesen Umständen die Herzen des zweiköpfigen 

OKs Freudensprünge machen. «So etwas haben wir 

noch nie erlebt, dass gut neun Monate vor Ausstel-

lungsbeginn so viele definitive Buchungen bei uns 

eingegangen sind», wie Christian Schweizer und 

Matthias Haller sagen. Zum dicken Plus bei den lo-

kalen und regionalen Gewerbetreibenden zählen die 

Attraktivität und die Popularität der WYNAexpo. Sie 

ist ohne wenn und aber ein Schaufenster mit Anzie-

hungskraft. Von daher gilt: Hier kauft niemand die 

Katze im Sack. «Erfreulich, wieviele Aussteller wie-

der ohne zu zögern zugesagt haben», wie Christian 

Schweizer sagt. Natürlich werden in den Köpfen der 

beiden Expo-Macher diverse Ideen gesponnen. Neu 

ist das Zwischenzelt, welches die Eishalle mit der 

Reithalle verbindet. Dort ist der Gastrobereich mit 

den langjährigen und bekannten Gesichtern anzu-

treffen. Auch eine Sonderschau zum Thema «Bau-

stelle» ist dort geplant. Grundsätzlich ist das Zurück-

lehnen nicht das Ding von Christian Schweizer und 

Matthias Haller. Unter den erwähnten Umständen 

gönnen sich die beiden allerdings eine kurze Auszeit. 

Das Expo-Büro bleibt deshalb vom 14. Juli bis 12. 

August geschlossen. Infos unter www.wynaexpo.ch

WYNAexpo: Gewerbetreibende sind in Expo-Laune

Der WYNAexpo-Express hat Fahrt aufgenommen. Und wie! Die beiden Macher der Gewerbeschau 
im Reinacher Moos vom 2. bis 5. Mai 2019, Christian Schweizer und Matthias Haller, können bereits 
eine erste positive Zwischenbillanz ziehen. Die Ausstellungsflächen gehen weg wie warme Weggli.

Christian Schweizer (l.)  und 
Matthias Haller gönnen sich 
vom 14. Juli bis 12. August 
eine Expo-Auszeit.
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(jlo) – Cystische Fibrose (CF) ist eine fortschreitende Er-

krankung, welche nicht geheilt, aber mit einer breiten 

Palette von Therapiemöglichkeiten behandelt werden 

kann. In der Schweiz leben ungefähr 960 CF-Betrof-

fene und rund 350 000 Schweizer tragen CF in sich. 

Die Cystische Fibrose entsteht durch einen Fehler 

im Erbgut, den die Eltern an die Kinder weitergeben, 

ohne dass die Eltern krank sind, sondern nur Träger. 

Bei CF-Betroffenen funktioniert der Austausch der 

Zellen mit ihrer Umgebung – u.a. von Wasser und 

Salz – nicht. Dadurch werden sämtlich gebildete Kör-

persekrete «zähflüssig». Von dieser Störung sind vor 

allem die Lunge und der Verdauungstrakt betroffen. 

Im Verdauungstrakt können die Nährstoffe nicht 

richtig in den Körper aufgenommen werden, was zu 

fehlender Gewichtszunahme, Bauchschmerzen und 

Durchfall führt. Mit speziellen Verdauungsenzymen 

in Form von Kapseln, die bei jedem Essen einge-

nommen werden müssen, kann dieser Fehlfunktion 

vorgebeugt werden. Der «zähflüssige» Schleim in 

der Lunge führt zu Husten, Bakterienbesiedlungen 

und Entzündungsreaktion (Lungenentzündung etc.). 

Dabei wird die Lunge fortlaufend zerstört, so dass 

meistens eine Lungentransplantation unumgänglich 

ist. Hiermit wollen wir gleichzeitig darauf hinwei-

sen, wie wichtig es ist, einen Organspendeausweis 

zu besitzen – nämlich um Leben zu retten. Dank der 

Organspende, neu erforschten Medikamenten, bes-

seren Therapien – sind die Lebenserwartungen deut-

lich gestiegen und ermöglichen CF-Betroffenen, ein 

relativ normales Leben zu führen. Stefan Büsser, den 

man eher unter dem Namen «Büssi» kennt, wird Sie 

durch diesen interessanten Abend führen und an-

schliessend seine Comedyshow «Masterarbeit» prä-

sentieren. Die Eintrittskosten von CHF 35.– fliessen 

vollumfänglich in den Forschungsfonds der CFCH 

(Schweizerische Gesellschaft für Cystische Fibrose) 

mit dem Ziel, CF heilen zu können. Für alle, die noch 

keine Tickets haben, können unter vorverkaufbues-
si@outlook.com welche bestellen. Engagieren Sie 

sich gemeinsam mit CFCH und spenden Sie mit am 

CF Charity Event. 

Charity Event
11.8.2018  
Löwensaal Beinwil am See
18.30 Uhr Türöffnung
19.00 Uhr Beginn
Eintritt CHF 35.-
Vorverkauf unter:
vorverkaufbuessi@outlook.com

Cystische Fibrose: Charity-Event mit Stefan Büsser

Um gegen die Erbkrankheit Cystische Fibrose weiter anzukämpfen, organisiert Daniela Oswald 
am 11. August im Löwensaal Beinwil am See einen CF Charity-Event. Zu Gast wird Radiomode-
rator und Comedian Stefan Büsser sein, der selber an der Krankheit leidet! 

Leben mit einer chronischen Krankheit. Cystische Fibrose (CF) 
ist die häufigste Stoffwechselerkrankung in Westeuropa. 
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 25. Juli für den September Veranstaltungskalender  
 

 
 

   
 

Mi. 01.  Musikgesellschaft Boniswil: 1. August-Brunch auf dem Parkplatz beim 
Gemeinde- /Schulhaus 

Do. 02. 11.30 h Pro Senectute Senioren-Mittagstisch: im Restaurant „La Deliziosa“ 

So. 05. 13.30 - 16.00 h Steinzeitwerkstatt Boniswil: jeden 1. Sonntag im Monat geöffnet, Infos auf 
   www.steinzeit-live.ch 

So. 12.  Sommerferienende 

Mo. 13. 19.00 - 20.15 h Männerturnverein: Turnen für Senioren, jeden Montag, ausser Ferien 

Mo. 13.  20.15 - 22.00 h Männerturnverein 35+: Turnen für Männer, jeden Montag, ausser Ferien 

Mo.  13. 19.45 - 21.45 h Feuerwehr: Kader 

Di. 14.  GRÜNABFUHR 
Mi. 15. 14.00 - 15.00 h Pro Senectute Turnen: „Fit und zwäg“, jeden Mittwoch, ausser Ferien, Infos bei 
   Katharina Wieland, 062 777 13 00 / Maja Sandmeier, 062 777 24 59 

Mi. 15. 20.15 - 21.30 h Frauenturnen: jeden Mittwoch, ausser Ferien 

Mi. 15. 20.30 h Trachtengruppe: jeden Mittwoch, ausser Ferien, abwechselnd in Boniswil, 
Hallwil und Beinwil am See, Infos bei Andrea Eisenegger 078 605 43 83 

Do. 16. 16.30 - 19.00 h Dorfbibliothek: jeden Donnerstag, ausser Ferien, im Sockelgeschoss des 
   Kindergartens  

Do. 16. 20.15 - 21.45 h DTV: Turnen, jeden Donnerstag, ausser Ferien, Infos auf: www.stvboniswil.ch  

Di. 21.  Mütter- und Väterberatung: nachmittags im Gemeindehaus, Sockelgeschoss, 
weiteres Datum: 28.08.2018 

Mi.  22. 19.45 - 21.45 h Feuerwehr: Mannschaft 

Sa. 25. 09.00 h Natur und Umwelt Boniswil: Jugendplauschtag der Seetaler 
Naturschutzvereine in Egliswil für alle Schülerinnen und Schüler der 3. bis 6. 
Klasse, Anmeldung: An die Klassenlehrer 

Di. 28.  GRÜNABFUHR 
Do.  30. 18.00 - 22.00 h Feuerwehr: Atemschutz, MBA 1. Gruppe 
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SIND IHRE DATEN SICHER?

JETZT INFORMIEREN UND AB SOFORT PROFITIEREN!

Ihre Vorteile
• Bester Service aus Ihrer Nähe
• Nur 60.– im Jahr (inkl. 7.7 % MWST)
• Bequeme Bezahlung mit einer Rechnung von uns
• Kein Kreditkartenzwang

Erhart Computer GmbH
Löwenplatz 7, 5712 Beinwil am See, 
062 772 30 00, info@erhart.ch, erhart.ch

20 JAHRE

ESET SCHÜTZT BIS FÜNF GERÄTE IHRER WAHL – 
EGAL OB WINDOWS, MAC OS, ANDROID ODER LINUX

Graf Sanitär GmbH

Feldstrasse 6

5725 Leutwil

062 777 46 46

079 208 48 53

www.graf-sanitaer.ch

Sanitäre Um- und Neubauten

Werkleitungsbau

Boilerentkalkungen



50.– 100.–

INDIVIDUELLE DAMEN- UND HERRENMODE
5734 Reinach . Hauptstrasse 38 . Tel. 062 771 07 07
info@maya-h.ch . www.maya-h.ch

MIT EIGENEM NÄH- UND ÄNDERUNGSATELIER
DAMENMODE GR. 34–52, HERRENKLEIDER GR. 46–64

10.–

20.–
30.–

SOMMER-
SCHLUSSVERKAUF
17. JULI –
31. JULI 2018


